


Einleitung, oder 
warum überhaupt diese Broschüre?

Wir veröffentlichen mit dieser Broschüre eine  
Dokumentation einiger Erklärungen der  
Kämpfenden Kommunistischen Zellen (CCC) - 
der belgischen Stadtguerilla.

Anlass für uns war eine Veranstaltungsrundrei-
se von einem ehemaligen Militanten der CCC, 
Bertrand Sassoye, die vom 16.-19. Juni 2011. 
Organisiert wurde die Rundreise vom Netzwerk 
Freiheit für alle politischen Gefangenen (and 
friends), Zusammen Kämpfen [Berlin] und Zu-
sammen Kämpfen [Magdeburg].

Mit der Veröffentlichung wollen wir einen Teil 
dazu beitragen Wissen über diese Phase der 
revolutionären Geschichte zu vermitteln und da-
rüber hinaus auch der Hetze, der militante und 
bewaffnete Organisationsansätze ausgesetzt 
sind die authentische Vermittlung von Geschichte 
entgegensetzen.

Im Mittelpunkt unseres Interesses steht dabei vor 
allem, diese Phase der Geschichte, die Lehren 
und Fehler, die Erfolge und Niederlagen, aber 
auch die Aktions- und Organisationsformen als Teil unserer - der revolutionären - Geschichte zu begreifen, 
aus diesen zu lernen und sie als einen Teil unser Geschichte wieder anzueignen und gegen Angriffe zu ver-
teidigen.

Dabei war uns vor allem wichtig die ProtagonistInnen selbst zu Wort kommen zu lassen und dadurch ein 
authentisches Bild nachzuzeichnen.

Einige Erklärungen, die wir gerne veröffentlicht hätten lagen uns leider nicht auf deutsch vor oder waren 
schlicht und einfach zu lang. Daher haben wir auf http://nullaefinito.jimdo.com weitere Erklärungen zum 
Download bereitgestellt.

In diesem Sinne: Viel Spaß beim lesen!
Revolutionäre Geschichte aneignen und verteidigen!
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Erste Antiimperialistische Kampagne
02. Oktober 1984 - 15. Januar 1985

    ▶ 02. Oktober 1984: Angriff auf Litton Industries
    (US-Amerikanisches Unternehmen, das Aufträge für das Militär annahm)
    ▶ 03. Oktober 1984: Angriff auf MAN AG
    (deutsches Unternehmen mit enger Verbindung zum Militär)
    ▶ 08. Oktober 1984: Angriff auf Honeywell
    (US-Amerikanisches Unternehmen)

    ▶ 15. Oktober 1984: Angriff auf die Liberale Partei Belgiens (PRL) und  
    das neoliberale Paul Hymans Institut
    ▶ 17. Oktober 1984: Angriff auf die Christiliche Partei Belgiens (CVP)
    ▶ 26. Oktober 1984: Angriff auf eine Kaserne der belgischen Armee
    ▶ 11. Dezember 1984: Angriff auf eine NATO-Pipeline
    ▶ 15. Januar 1985: Angriff auf einen NATO Stützpunkt

„Wir zerstören die Stellung des Arbeitgebers!“
1. Mai 1985

    ▶ 01. Mai 1985: Anschlag auf den belgischen Unternehmerverband
    ▶ 06. Mai 1985: Angriff auf eine belgische Polizeistation

Kampagne Karl Marx
06. Oktober 1985 - 06. Dezember 1986

    ▶ 08. Oktober 1985: Anschlag auf Intercom (Firma Sibelgaz) - Brüssel
    ▶ 12. Oktober 1985: Anschlag auf Fabrimetal - Charleroi
    ▶ 04. & 05. November 1985: Anschläge auf die Finanzoligarchie -    
    Etterbeek, Charleroi, Louvain

Kampagne Pierre Akkerman
Kampf dem Militarismus der Bourgeoisie und Kampf dem Pazifismus der 
Kleinbürger!
19. Oktober 1985 - 06. Dezember 1985

    ▶ 19. Oktober 1985: Angriff auf ein Büro der belgischen Armee
    ▶ 20. Oktober 1985: Aktion gegen den kleinbürgerlichen Pazifismus
    ▶ 21. November 1985: Anschlag auf Motorola Corp.
    ▶ 04. Dezember 1985: Anschlag auf die Bank of America
    ▶ 06. Dezember 1985: Anschläge auf das NATO Pipeline System

Chronologie der Aktionen der Kämpfenden Kommunistischen Zellen (CCC)



Die Kämpfenden Kommunistischen Zellen (Cellules Com-
munistes Combattantes) waren eine Stadtguerilla, die in 
Belgien von 1984 bis 1985 aktiv war.

Anschlag auf das Gebäude der liberalen Partei Belgiens 
(PRL) Anschlag auf das Gebäude der liberalen Partei Bel-
giens (PRL)

Die CCC tauchten zum ersten Mal im Oktober 1984 auf der 
politischen Bildfläche auf. Zwischen dem 02. Oktober 84 
und dem 06. Dezember 85, wo ihr letzter Anschlag statt-
fand, verübten sie 19 Anschläge, einerseits gegen interna-
tionale Unternehmen und militärische Ziele, andererseits 
gegen belgische Firmen und Banken.

Am 16. Dezember 1985 wurden Pierre Carette, Bertrand 
Sassoye, Pascale Vandegeerde und Didier Chevolet ver-
haftet. Im Knast organisierten sie sich zum Gefangenen-
kollektiv der CCC und kämpften um die Anerkennung als 
politische Gefangene und ihre Zusammenlegung.

Bereits im Mai 1986 beginnen die Gefangenen den ersten 
Hungerstreik gegen ihre Haftbedingungen. Kurz nach der 

Verhaftung der vier gründete sich die Angehörigenorgani-
sation APAPC (Angehörigen und FreundInnen der kommu-
nistischen Gefangenen), die von da an Solidarität mit den 
Gefangenen organisierten.

Im September 1988 kurz vor Beginn ihres Prozesses be-
ginnen Pierre Carette, Bertrand Sassoye, Pascale Vande-
geerde und Didier Chevolet einen weiteren Hungerstreik, 
der von Protestaktionen in Deutschland, Dänemark und 
der Schweiz begleitet wurde.

Am 20. Oktober 1988 werden schließlich die Vier zu einer 
lebenslänglichen Strafe verurteilt

Im Knast entstehen auch eine Reihe von Erklärungen der 
Gefangenen zu ihren Haftbedingungen und ihren Kämp-
fen. Darüber hinaus entstanden in der Zeit ihrer Gefangen-
schaft einige „programmatische Erklärungen“ der CCC, 
z.B. „Sur la parti combattant“, „La Fleche et la Cible“ und 
einen Debattenbeitrag „Lutte Armee et politique revoluti-
onnaire“.

1992 flieht Bertrand Sassoye aus dem Knast, wird aber 
kurze Zeit nach seinem Fluchtversuch wieder gefasst.
Spray in Zürich Spray in Zürich

1995 beginnt nach belgischem Recht die Möglichkeit auf 
Freilassung auf Bewährung. Die zuständigen Behörden 
spielen zusehends auf Zeit und zwischenzeitlich haben die 
Gefangenen einen Zeitraum hinter Gittern verbracht, der 
sonst nur für „Rückfällige“ in Belgien Anwendung findet.

Als Möglichkeit frei zu kommen offeriert man den Gefange-
nen öffentlich von ihren politischen Positionen abzuschwö-
ren, um das Bewährungsverfahren zu beschleunigen. Dies 
lehnen die Gefangenen ab.

Die Freilassungen zogen sich somit noch über Jahre hin-
weg: Der reuige Didier Chevolet kam 2000 als erster aus 
dem Knast. Danach, am 4. Februar 2000, wurde Pascal 
Vandegeerde freigelassen und am 10. Juli wurde Bertrand 
Sassoye freigelassen. Pierre Carette wurde erst 2003 aus 
dem Knast entlassen.
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Kurzer historischer Abriss der Kämpfenden Kommunistischen Zellen 

Anschlag auf das Gebäude der liberalen Partei Belgiens (PRL)

Angriffe der CCC

Verhaftungen und Knastzeit

Soliplakat aus Deutschland, ca. 1988

Spray in Zürich, ca. 1996
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Mai 1985 - Erklärung zum bewaffneten Kampf
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Dezember 1985 - Zum Anschlag auf die Bank of America
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09. Mai 1986 - Erklärung der vier militanten Gefangenen
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Juni 1986 - Kommunique zum Hungerstreik
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1986 - Briefe der Gefangenen



S e i t e  2 4  / /  D i e  K ä m p f e n d e n  K o m m u n i s t i s c h e n  Z e l l e n



S e i t e  2 5  / /  D i e  K ä m p f e n d e n  K o m m u n i s t i s c h e n  Z e l l e n 



S e i t e  2 6  / /  D i e  K ä m p f e n d e n  K o m m u n i s t i s c h e n  Z e l l e n



S e i t e  2 7  / /  D i e  K ä m p f e n d e n  K o m m u n i s t i s c h e n  Z e l l e n 



www.political-prisoners.net www.zk-berlin.tk www.zusammen-kaempfen.tk

www.nullaefinito.jimdo.com


